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„Gesundheit beginnt im Mund“
Viele Aktionen rund um den Tag der Zahngesundheit im Landkreis Gifhorn

horner Mühlenmuseum über
die Arbeit der Arbeitsgemein-
schaft Jugendzahnpflege zu
informieren. Gezeigt wird
dort unter anderem ein
„Zahn-Glücksrad“.
In einer Zuckerausstellung

lernen Kinder und Erwachse-
ne, wie hoch der Zuckeran-
teil in vielen Lebensmitteln
oder Getränken ist. Mit dabei
sind auch Zahnprophylaxe-
Fachkräfte des Landkreises
Gifhorn in der Rolle von
Zahnfeen, die den Kindern
spielend die Zahnpflege er-
klären.

ter, Rektorin der Grundschu-
le Grußendorf. Highlight für
die Grundschülerwird sicher-
lich das Kinderstück „Kai und
sein Geheimnis“ sein, in dem
der Bauchredner Michael
Schürkamp mit seinen Pup-
pen den Schülern auf spiele-
rische Weise die richtige
Putztechnik erklärt und
zeigt, wie Zähne gepflegt blei-
ben.
Die breite Öffentlichkeit

hat bereits an diesem Mitt-
woch, 20. September, am
Weltkindertag, von 15 bis 18
Uhr Gelegenheit, sich im Gif-

wicklung aufzuzeigen. Es
geht auch darum, zu demons-
trieren, wie Kinderzähne von
Anfang an gesund bleiben
können.
Die Arbeitsgemeinschaft

Jugendzahnpflege gestaltet
in diesem Jahr den „Tag der
Zahngesundheit“ in einer
Grundschule im Landkreis
Gifhorn ImMittelpunkt steht
am Dienstag, 26. September,
ein Aktionsvormittag in der
Grundschule Grußendorf.
Die Begrüßung erfolgt dort
um 8Uhr durch Landrat Tobi-
as Heilmann und Anke Get-

Landkreis Gifhorn – Der Tag
der Zahngesundheit findet
bundesweit am 25. Septem-
ber statt. Das diesjährigeMot-
to lautet „Gesund beginnt im
Mund – für alle!“.
Auch in diesem Jahr veran-

staltet die Arbeitsgemein-
schaft Jugendzahnpflege im
Landkreis Gifhorn – ein Zu-
sammenschluss von Zahnärz-
ten, Krankenkassen und dem
Fachbereich Gesundheit –
rund um diesen Tag verschie-
dene Aktionen, um die Be-
deutung der Milchzähne für
die Kiefer- und Sprachent-

Am 25. September dreht sich im Landkreis Gifhorn alles um
das Thema „Zahngesundheit“. FOTO: IMAGO IMAGES

Termin für Schuleingangsuntersuchung online buchen
Neues Angebot des Kinder- und Jugendärztlichen Dienstes des Landkreises Gifhorn

Landkreis Gifhorn – Der Kin-
der- und Jugendärztliche
Dienst des Landkreises Gif-
horn bietet eine Online-Ter-
minbuchung für die Schul-
eingangsuntersuchungen an.
Für die 2100 angehenden
Schulkinder aus dem Land-
kreis Gifhorn im kommen-
den Jahr können ab sofort
über www.gifhorn.de Termine
gebucht werden.
Alle Kinder, die bis zum 1.

Oktober 2024 sechs Jahre alt
werden, müssen zur Einschu-
lungsuntersuchung angemel-

det werden. Die Schulein-
gangsuntersuchungen finden
vormittags von 8 bis 12 Uhr
statt.
Bei der gesetzlich verpflich-

tenden Schuleingangsunter-
suchung werden schulrele-
vante Stärken und Schwä-
chen ermittelt und bei Bedarf
Fördermaßnahmen für das
Kind empfohlen.
Die Abteilung hat sich neu

aufgestellt und setzt sich zu-
sammen aus der Abteilungs-
leitung Kristina Six und zwei
weiteren Ärztinnen. Unter-

stützt werden sie von einem
vierköpfigen Team aus sozial-
medizinischen Assistentin-
nen und einer Sekretärin für
die organisatorischen Abläu-
fe.
Weitere Informationen

rund um die Schuleingangs-
untersuchung gibt es eben-
falls auf der Homepage der
Kreisverwaltung. Für Rück-
fragen steht der Kinder- und
Jugendärztliche Dienst unter
schulanfaenger@gifhorn.de oder
unter (05371) 828869 zur Ver-
fügung.

Das Team des Kinder- und Jugendärztlichen Dienstes Land-
kreis Gifhorn. FOTO: LANDKREIS GIFHORN

Tobias Mühe ist neuer Kreiskönig
Hagen/Mahnburg, Steimke und Bokel feiern ihre Kreismajestäten

hatten 15 Majestäten teilge-
nommen, bei den Jungschüt-
zen 24. „Sehr gute Beteiligun-
gen“, sagte Heine dazu. Im
Vorjahr hatte es wegen der
Pandemie weniger Teilneh-
mer gegeben, weil nicht
überall ein Schützenfest ge-
feiert worden war. Nach Co-
rona ist nun endlich wieder
Normalität eingekehrt.
Auch die mitgereisten Un-

terstützer feierten wie eh
und je. „Wir freuen uns wie-
der über die Gemeinschaft“,
sagte Heine.

Zudem heizte das Schützen-
musikcorps der Schützengil-
de Groß Oesingenmit varian-
tenreicher Musik kräftig ein.
Die Lustigen Heidjer aus Bo-
kel erfreuten ihre Zuhörer
beim Kreiskönigsschießen,
die Combo Rumsbums unter-
hielt die Jungschützen.
„Die Bedingungen sind für

alle gleich. Jeder hat fünf
Schuss ohne Probe, der letzte
Schuss wird abgedeckt. Ver-
wendet wird Kleinkaliber,
auf 50 Meter aufgestützt“, er-
klärte Heine. Bei den Damen

Jannika Korte vom Schüt-
zenverein Bokel feierte in
Repke/Dedelstorf ihren Titel
der neuen Kreisjungschüt-
zenkönigin mit einem 127er
Teiler und setzte sich vor Lau-
ra Peters (SVHagen) und Fiete
Burkhard Köhler (SV Schöne-
wörde). Alle Teilnehmer bei
allen drei Wettbewerben be-
kamen Erinnerungsnadeln.
Besonders warm war es

beim Damenwettbewerb,
sagte Heine. Temperaturen
um die 30 Grad machten den
Wettbewerb nicht einfacher.

jestäten teil, erklärte Kreis-
sportleiter Markus Heine.
Die beiden diesjährigen Ti-

tel waren bereits an den Wo-
chenenden zuvor ausge-
schossen worden. Dabei kür-
te sich Elke Fricke vomSchüt-
zenverein Steimke in Schnef-
lingen mit einem Teiler von
90,4 zur neuen Kreiskönigin
vor Lokalmatadorin Carola
Jordan (Schützengesellschaft
Schneflingen/Teschendorf/
Küstorf) und Claudia Klasing
(Schützengesellschaft Wah-
renholz).

VON BURKHARD OHSE

Masel – Jens Merten-Schulz
war es zu verdanken, dass das
Kreiskönigsschießen am
Samstag in Masel stattfand.
Mit dem Ehrenschuss des am-
tierenden Kreiskönigs wurde
das Schießen eröffnet. Zum
neuen Kreiskönig des Kreis-
schützenverbandes Isenha-
gen-Wittingen proklamierte
der 2. Vorsitzende Thomas
Reihl nach einem spannen-
den Schießen mit sehr guten
Ergebnissen Tobias Mühe aus
Hagen/Mahnburg. Dort wird
daher im kommenden Jahr
als nächstes um die Würde
des Kreiskönigs geschossen.
1. Ritter wurde Frank Lilje

(Schützengesellschaft Schnef-
lingen/Teschendorf/Küstorf),
den Titel des 2. Ritters sicher-
te sich Björn Cohrs (SV Bo-
kel).
25 Majestäten waren ange-

treten, ab dem 14. Platz auf-
wärts erreichten die Schüt-
zenmindestens eine Zehn. Ei-
nen starken Sprung beim Tei-
ler gab es nach dem vierten
Platz. Der Sieger hatte einen
Teiler von 99, der Drittplat-
zierte einen von 181. Ge-
schossen wurde auf dem
Schießstand, gefeiert in der
Scheune vom Hof Röling-
Müller. Dazwischen gab es ei-
nen Shuttle-Service, der die
amtierenden Könige zum
Schießstand chauffierte.
Der Kreiskönigsball findet

nach dem Ergebnis vom
Samstag im kommenden
Frühjahr in Hagen/Mahnburg
statt. Vorher, am 28. Oktober,
gibt es das allfünfjährliche
Schießen um den Titel König
der Könige, ebenfalls in Ha-
gen/Mahnburg. Da nehmen
in einemgemeinsamenWett-
bewerb nicht nur die großen
Könige, sondern auch die Da-
menbesten und Königinnen
sowie die Jungschützenma-

Tobias Mühe (3.v.r.) ließ sich am Samstag in Masel als neuer Kreiskönig der Schützen feiern. FOTOS: OHSE / PRIVAT (2)

Elke Fricke (M.) holte den Titel der Kreiskönigin nach Steimke. Jannika Korte (M.) ist die neue Kreisjungschützenkönigin.
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Audi A 6 für
70 000 Euro

prallt gegen Baum
Gifhorn – Aus unklarer Ursa-
che kam in der Nacht zu Frei-
tag ein 54-jähriger Gifhorner
mit seinem Fahrzeug zwi-
schen Dragenkreuzung und
der Abfahrt nachWesterbeck
in einer Rechtskurve nach
links von der B 188 ab, über-
schlug sich, kollidiertemit ei-
nem Baum in der Böschung
und blieb auf dem Dach lie-
gen. Der Unfall des fabrikneu-
enAudi A6 blieb zunächst un-
bemerkt, bis eine vorbeikom-
mende Autofahrerin die Lich-
ter des Fahrzeugs bemerkte.
Gemeinsam mit weiteren
vorbeikommenden Autofah-
rern leistete sie Erste Hilfe
und zog den Fahrer aus dem
Fahrzeug, bevor Notarzt und
Rettungskräfte am Unfallort
ankamen. Der Fahrer war an-
sprechbar und wurde zur
weiteren Versorgung ins
Krankenhaus gebracht. Die
Feuerwehr Gifhorn war mit
sieben Mann und zwei Fahr-
zeugen vor Ort, musste aber
kaum tätig werden. Ein Kran
barg das havarierte Fahrzeug.
Am Freitag waren dann die

Mitarbeiter des Fachbereichs
Umwelt des Landkreises vor
Ort, um sich die Unfallstelle
anzuschauen. „Aus dem auf
dem Dach liegenden Fahr-
zeug sind Betriebsflüssigkei-
ten ausgelaufen“, sagte Feu-
erwehreinsatzleiter Dennis
Misselhorn. Die Polizei hatte
die Unfallstelle gesichert, ei-
ne Sperrung der Bundesstra-
ße war nicht nötig. Am Fahr-
zeug entstand Totalschaden.
Die Polizei schätzte den Be-
trag auf 70 000 Euro. ard

Die Feuerwehr konnte nicht
viel ausrichten. FOTO: OHSE

Polizei sieht
Radfahrer stürzen
Wolfsburg – Am Samstag-
abend stürzte an der Wolfs-
burger Borsigstraße ein Rad-
fahrer ohne Fremdbeteili-
gung vor den Augen einer Po-
lizeistreife. Als die Polizisten
dem 39-Jährigen helfen woll-
ten, bemerkten sie, dass er
stark alkoholisiert war. Ein
Atemalkoholtest ergab 2,12
Promille. Gegen den Mann
wird nunwegen Trunkenheit
im Straßenverkehr ermittelt.


